
Normandie: Regen verdirbt die Sommerferien

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

es regnet in Nordfrankreich. Die Stimmung im nördlichen Teil des Landes ist sehr
herbstlich und kann die Urlaubslaune verderben. Die Touristen, die in die
Normandie gekommen sind, stört das jedoch nicht…

Wind, Wellen und Regen. Das ist es, was der Ärmelkanal den Urlaubern derzeit bietet. „Wir
genießen es, wir haben keine Wahl. Wenn das über längere Zeit so bleibt, fahren wir aber
zurück“, meint eine Touristin gegenüber dem Sender France 3. Die Bedingungen sind so
schlecht, dass das Baden am Samstag, dem 5. August, tagsüber sogar verboten wurde. Dies
erschwert es den Kioskbetreibern, den Gästen Süßigkeiten und Andenken zu verkaufen. Aber:
„Solange der Wind weht, gibt es Hoffnung“, behauptet eine Ladenbesitzerin.

Auch in den Restaurants herrscht graue Stimmung. Die ausbleibenden Gäste bedeuten
Umsatzeinbußen. „Im letzten Jahr war das Wetter sehr schön. Es war eine sehr schöne
Saison. Wir hoffen auf gutes Wetter, denn für den August soll es trockener werden“, sagt die
Restaurantbesitzerin Guislaine De Malezieu vor der Kamera von France 3.


